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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

3. Adventssonntag 

Samstag, 15.12.  

 13.00 Probe für das Krippenspiel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Heinz u. Walter Erhart 
Es singt der MGV „Liederkranz“ aus Felsberg. 

 anschl. Verkauf von gepa-Produkten 

Sonntag, 16.12. Hl. Sturmius, Gründerabt des Klosters Fulda (†779) 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
Jahresged. f. Flora u. Eduard Elsässer / Jahresged. 

f. Maria Deglmann u. f. Anton Deglmann 

 anschl. Verkauf von gepa-Produkten 

 15.30 Treffen der Firmlinge 

Montag, 17.12. O Sapientia – O Weisheit 

 08.30 Hl. Messe: f. verst. Priester 

 16.30 Kinderschola 

Dienstag, 18.12. O Adonai – O Herr 

 18.00 Rorate-Messe: f. Nikolai Herman, Eltern, Bruder u. Tochter Lydia 

 anschl. Beichtgelegenheit 

Mittwoch, 19.12. O Radix Iesse – O Sproß aus Isais Wurzel 

 08.30 Hl. Messe: f. eine Kranke 

 18.00 Beichtgelegenheit 

 19.00 Versammlung der Kolpingsfamilie mit Vortrag von 

Pfarrer Braun über die Ablaßpraxis in der katholischen Kirche 

Besondere Beichtgelegenheiten vor Weihnachten 

Dienstag, 18.12. nach der Abendmesse um 18.00 Uhr 

Mittwoch, 19.12. ab 18.00 Uhr 

Donnerstag, 20.12. nach der Abendmesse um 18.00 Uhr 

Samstag, 22.12. ab 17.00 Uhr 

im Dom zu Fritzlar: 

Samstag, 22.12. 09.00–11.30 Uhr und 16.30–17.30 Uhr 

in Melsungen: 

Mittwoch, 19.12. 16.00–17.00 Uhr 

Samstag, 22.12. 17.00–18.00 Uhr 

» Doch Johannes gab ih-

nen allen zur Antwort: Ich 

taufe euch nur mit Wasser. 

Es kommt aber einer, der 

stärker ist als ich, und ich 

bin es nicht wert, ihm die 

Schuhe aufzuschnüren. Er 

wird euch mit dem Heili-

gen Geist und mit Feuer 

taufen. Schon hält er die 

Schaufel in der Hand, um 

die Spreu vom Weizen zu 

trennen. « 



Donnerstag, 20.12. O Clavis David – O Schlüssel Davids 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe: f. Emmanuel u. Katharina Kappes, 

Emmanuel, Adolf u. Katharina, Berta u. Pauline Kappes 
 anschl. Beichtgelegenheit 

Freitag, 21.12. O Oriens – O Morgenstern 

Jahrestag der Altarweihe in unserer Kirche (1969) 

 18.00 Hl. Messe: f. Erzbischof Johannes Dyba 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

4. Adventssonntag 

Samstag, 22.12. O Rex Gentium – O König der Völker 

 13.00 Probe für das Krippenspiel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Eltern Jaklin 

Sonntag, 23.12. O Emmanuel – O Immanuel, Gott mit uns 
Hl. Johannes von Krakau, Priester (†1473) 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde  

 11.00 Taufe des Kindes Camilo Tristan Hellgrewe 

aus Gensungen 

 15.30 Krippenspiel im Altenheim St. Valentin 

Montag, 24.12. Heiliger Abend 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim St. Valentin 

 16.00 Krippenspiel (ke i ne  Hl. Messe) 

 21.40 Musikalische Einstimmung zur Christmette 

 22.00 FEIERLICHE CHRISTMETTE 
Es singt der Projektchor. 
Kollekte: ADVENIAT 

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

Dienstag, 25.12.  

 09.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde 
Kollekte: ADVENIAT 

Mittwoch, 26.12. Hl. Stephanus, Märtyrer 

 09.30 Lateinisches Hochamt für die Pfarrgemeinde 
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 

  

» Als Elisabet den Gruß 

Marias hörte, hüpfte das 

Kind in ihrem Leib. Da 

wurde Elisabet vom Heili-

gen Geist erfüllt und rief 

mit lauter Stimme: Geseg-

net bist du mehr als alle 

anderen Frauen und ge-

segnet ist die Frucht deines 

Leibes. « 

» Im Anfang war das 

Wort, und das Wort war 

bei Gott, und das Wort war 

Gott. Im Anfang war es bei 

Gott. Alles ist durch das 

Wort geworden und ohne 

das Wort wurde nichts, was 

geworden ist. In ihm war 

das Leben und das Leben 

war das Licht der Men-

schen. Und das Licht leuch-

tet in der Finsternis und 

die Finsternis hat es nicht 

erfasst. « 



Donnerstag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe: f. verst. Priester  

mit Segnung des Johannisweins 

Freitag, 28.12. Fest der Unschuldigen Kinder 

 18.00 Hl. Messe: zu Ehren d. hl. Judas Thaddäus 

 anschl. Gebetsstunde für den Schutz der ungeborenen Kinder  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Fest der Heiligen Familie 

Samstag, 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer (†1170) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Franz Eberl 

Sonntag, 30.12.  

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: 
Vierwochenamt f. Anna Günther 
Kollekte: für die Kirchenheizung 

Montag, 31.12. Hl. Silvester I., Papst (†335) 

 17.00 Jahresschlußamt  
 anschl. Aussetzung, Te Deum und Euch. Segen 

Dienstag, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

Oktavtag von Weihnachten – Neujahr 

 ! 11.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde  

mit Aussendung der Sternsinger 

Mittwoch, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. (†379) und hl. Gregor von Nazianz (†389), 

Bischöfe, Kirchenlehrer 

 08.30 Hl. Messe: in bes. Anliegen 

 ab 13.00 Besuche der Sternsinger 

Donnerstag, 03.01. Vom Heiligsten Namen Jesus 

 ! 08.30 Hl. Messe: f. verst. Priester 

 ab 13.00 Besuche der Sternsinger 

Freitag, 04.01. Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 18.00 Eucharistischer Segen und Hl. Messe: nach Meinung 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

  

» Nach drei Tagen fanden 

sie ihn im Tempel; er saß 

mitten unter den Lehrern, 

hörte ihnen zu und stellte 

Fragen. Alle, die ihn hör-

ten, waren erstaunt über 

sein Verständnis und über 

seine Antworten. « 



» Als sie den Stern sahen, 

wurden sie von sehr großer 

Freude erfüllt. Sie gingen 

in das Haus und sahen das 

Kind und Maria, seine 

Mutter; da fielen sie nieder 

und huldigten ihm. Dann 

holten sie ihre Schätze her-

vor und brachten ihm 

Gold, Weihrauch und Myr-

rhe als Gaben dar. « 

ERSCHEINUNG DES HERRN 

Samstag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann, 

Bischof, Glaubensbote (†1860) 

 10.30 Dankgottesdienst anläßlich der Goldenen 

Hochzeit der Eheleute Franz und Heidi Knarr 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 06.01.  

 ! 10.30 Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde 

mit Abschluß der Sternsinger-Aktion: 
f. Ottilie und Felix Scholz 
Kollekte: für die Sternsinger-Aktion 

Montag, 07.01. Hl. Valentin, Bischof – Hl. Raimund von Peñafort, Ordensgr.(†1275) 

 ! 18.00 Hl. Messe 

Dienstag, 08.01. Hl. Severin, Mönch (†482) 

 15.00 Treffen der kfd: Rückblick und Vorschau 

 ! 18.30 Hl. Messe 

 anschl. Neujahrsempfang für die Mitglieder  

des Verwaltungsrates und des Pfarrgemeinderates 

Mittwoch, 09.01.  

 08.30 Hl. Messe 

 19.00 Versammlung der Kolpingsfamilie 

Donnerstag, 10.01.  

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe: f. Erwin u. Eva Maria Matschke 

Freitag, 11.01.  

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Fest der Taufe des Herrn 

Samstag, 12.01.  

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 13.01. Hl. Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer (†367) 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
Jahresged. f. Peter u. Anna Blahnik /  

Jahresged. f. Josef Schnabl u. Angeh. 
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk 

» Zusammen mit dem 

ganzen Volk ließ auch Je-

sus sich taufen. Und wäh-

rend er betete, öffnete sich 

der Himmel, und der Hei-

lige Geist kam sichtbar in 

Gestalt einer Taube auf ihn 

herab, und eine Stimme 

aus dem Himmel sprach: 

Du bist mein geliebter 

Sohn, an dir habe ich Ge-

fallen gefunden. « 



HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

16.12. Johann Waller, Gensungen, 101 Jahre 

25.12. Hans-Georg Ehemann, Gensungen, 74 Jahre 

25.12. Christa Krämer, Niedervorschütz, 74 Jahre 

31.12. Anna Schneider, Heßlar, 77 Jahre 

31.12. Martha Stritzke, Lohre, 91 Jahre 

03.01. Franz Knarr, Gensungen, 72 Jahre 

07.01. Rosina Puchta, Felsberg, 78 Jahre 

09.01. Werner Wolf, Felsberg, 73 Jahre 

10.01. Marie Fabris, Melgershausen, 76 Jahre 

12.01. Marianne Rauscher, Gensungen, 78 Jahre 

13.01. Maria Benda, Gensungen, 77 Jahre 

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes reichen Segen! 

Krippenspiel 
„Friede sei mit euch“, wünschen uns die 

Hirten und die Engel am Ende des Krippen-

spiels, das die Kinder für den Heiligen 

Abend einstudiert haben. Diesen Frieden 

bringt uns Gott, der im Stall von Betlehem 

zur Welt gekommen ist. 

Davon erzählen die Kinder im Krippenspiel 

am 4. Adventssonntag, dem 23.12., um 15.30 Uhr  
im Altenheim Haus St. Valentin in Felsberg  

und am Heiligen Abend, dem 24.12., um 16.00 Uhr in unserer Kirche.  

Neue Krippenfiguren 

Wenn im neuen Jahr die Heiligen Drei Könige an die Krippe in unserer Kirche 

kommen, um dem neugeborenen König mit ihren Geschenken zu huldigen, 
dann begleiten sie neben einem Kamel erstmals auch ein Pferd und ein Elefant.  

Wie die Könige selbst in der Tradition der Krippendarstellungen als Repräsen-
tanten der Kontinente auftreten, so werden in Zukunft also auch ihre drei Tiere 

als typische Reittiere der verschiedenen Weltgegenden an unserer Krippe den 
Psalmvers zum Hochfest der Erscheinung des Herrn auslegen:  

„Alle Könige müssen ihm huldigen, alle Völker ihm dienen“ (Psalm 72,11) 

Die neuen Krippenfiguren wurden gespendet von Frau Anni Gerhold aus dem 

Nachlaß von Pfarrer Moritz zur Erinnerung an ihn sowie vom Pfarrgemeinderat 
aus den Mitteln, die er aus seinen Veranstaltungen als Erlös erwirtschaftet hat. 

Vielen Dank dafür! 



Das Friedenslicht aus Betlehem 

„Mit Frieden gewinnen alle“ steht über der Friedenslicht-

aktion 2012 in Deutschland. Eine kleine Flamme macht sich 

zu Beginn des Advents von der Geburtsgrotte in Betlehem auf 

den Weg, um allen Menschen in der Adventszeit als Zeichen 

für Frieden und Völkerverständigung zu leuchten. Die Pfad-

finder reichen das Friedenslicht in einer Stafette in viele Län-

der Europas weiter. Über Stationen in Wien, Fulda und Mel-

sungen kommt es auch in unserer Gemeinde an. 

Während der Weihnachtszeit wird das Friedenslicht an der Krippe stehen und an den 

Frieden erinnern, den Jesus durch seine Menschwerdung den Menschen gebracht 

und den die Engel in der Heiligen Nacht den Hirten auf den Feldern von Betlehem 

verkündet haben. Es erinnert uns daran, daß es für uns als Christen ein Auftrag des 

Glaubens ist, für den Frieden zu beten und zu wirken – in den Weihnachtstagen im 

besonderen für die Menschen im Heiligen Land, der Heimat unseres Herrn, aber 

auch für alle anderen Menschen auf der Welt, die unter Krieg, Terror und Unrecht 

leiden. Wir leben in Zeiten, in denen vielen Menschen und Staaten nur auf sich sel-

ber schauen, wo Geld und Siege wichtiger sind als Solidarität und Gemeinschaft. 

Das Freidenslicht aus Bethlehem zeigt uns, daß es auch anders gehen kann. Wir alle 

sind aufgefordert, unseren Beitrag zum Frieden zu leisten.  

Sie dürfen, wenn Sie eine entsprechende Kerze oder Laterne mitbringen, das Frie-

denslicht aus der Kirche gerne mit nach Hause nehmen, um es auch in Ihrer Woh-

nung an der Krippe leuchten zu lassen. 

Kinderhilfe Bethlehem 

Bei der Krippe und dem Friedens-

licht steht auch eine Spendenbox für 

das Kinderspital Bethlehem, das von  

der Kinderhilfe Bethlehem der Caritas unterhalten wird. 

Seit 1952 macht sich die Kinderhilfe Bethlehem für die Familien in Bethlehem und 

der umliegenden Region stark. Im Kinderspital der Kinderhilfe Bethlehem finden 

Kinder und Mütter einen Ort der Ruhe und des Friedens – egal, welcher Nationalität, 

Religion oder sozialen Schicht sie angehören. Bedürftige Familien finden hier medi-

zinische Hilfe, die ihnen anderswo verwehrt bleibt. Die Kinderhilfe Bethlehem bin-

det außerdem die Mütter in die Pflege der Kinder gezielt mit ein, um neuen Krank-

heiten vorzubeugen. 

Tag der Anbetung am Herz-Jesu-Freitag 

Zum Beginn des Monats halten wir am Herz-Jesu-Freitag einen Tag der Anbetung in 

unserer Kirche. Von 8.00 Uhr an bis zum Eucharistischen Segen vor der Abendmes-

se um 18.00 Uhr ist das Allerheiligste ausgesetzt. Alle sind herzlich eingeladen, zu 

einem kurzen oder auch längeren stillen Gebet in der Gegenwart des Herrn in die 

Kirche zu kommen. Für die Einteilung der Gebetsstunden liegt am Wochenende 

vorher (29./30.12.) eine Liste in der Kirche aus. 



Gebetsstunde für den Schutz der ungeborenen Kinder 
Das Fest der Unschuldigen Kinder am 28. Dezember wird schon 

seit einigen Jahren als Gebetstag für den Schutz des ungebore-

nen Lebens begangen. Damit sollen die Gläubigen ein deutliches 

Zeichen gegen die sich ausbreitende Akzeptanz der Abtrei-

bungspraxis im Bewußtsein der Menschen wie auch in der 

Rechtsprechung unseres Staates setzen.  Unser Bischof Heinz 

Josef Algermissen erinnert in einem Brief: „Auch in diesem zu 

Ende gehenden Jahr 2012 hat es wieder politische Entscheidun-

gen gegeben, die als bioethische Dammbrüche das Grundgesetz 

weiter aushöhlen, das noch aus christlichem Menschenbild die 

Würde und den Wert des menschlichen Lebens zu jenen Vorge-

gebenheiten zählt, über die nicht abgestimmt werden darf. Kon-

kret: Da ist einmal die Freigabe des so genannten Trisomie-

Tests … er fördert in der Gesellschaft die fatale Tendenz, nach 

den Schwachen zu fahnden, um sie dann umzubringen. … Sodann hat im Sommer dieses 

Jahres ein Gesetzentwurf … der assistierten Selbsttötung Tür und Tor geöffnet und die Hilfe 

zum Suizid als Dienstleistung unter der Hand zur Selbstverständlichkeit gemacht.“  

Im Anschluß an die Hl. Messe zum Fest der Unschuldigen Kinder am 28.12. um 

18.00 Uhr werden wir in unserer Kirche eine Gebetsstunde in dem genannten Anliegen 

halten. Wir tun dies in Verbundenheit mit unserem Bischof, der sich zur selben Stunde mit 

den Gläubigen in Fulda zum Gebet versammelt und die Menschen in den Gemeinden unseres 

Bistums herzlich und eindringlich einlädt, sich dem Gebet anzuschließen.  

Weltgebetstag am 1. März 2013 
Den Weltgebetstag begehen wir gemeinsam mit den 

evangelischen Nachbargemeinden aus Gensungen 

und aus Felsberg und Böddiger. In diesem Jahr berei-

tet wieder unsere kfd zusammen mit weiteren Frauen 

aus unserer Gemeinde den Gottesdienst vor, den wir 

am Freitag, 01.03., um 19.00 Uhr in unserer 

Kirche feiern werden. Im Anschluß sind alle herzlich 

eingeladen zum Buffet in unserem Pfarrheim mit 

Gerichten, u. a. nach Rezepten aus dem diesjährigen 

Weltgebetstagsland Frankreich. 

Was bedeutet es, Vertrautes zu verlassen und plötz-

lich „fremd“ zu sein? Diese Frage stellten sich zwölf 

Französinnen aus sechs christlichen Konfessionen. 

Ihr Gottesdienst zum WGT 2013, überschrieben mit 

dem Bibelzitat „Ich war fremd und ihr habt mich 

aufgenommen“ (Mt 25,35), fragt: Wie können wir 

„Fremde“ bei uns willkommen heißen?  

Der WGT 2013 liefert dazu biblische Impulse, und Frauen teilen ihre guten und schwierigen 

Zuwanderungsgeschichten mit uns. Mutig konfrontiert uns dieser Weltgebetstag so auch mit 

den gesellschaftlichen Bedingungen in unserer „Festung Europa“, in der oft nicht gilt, wozu 

Jesus Christus aufruft: „Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“. 

Motiv: Anne-Lise Hammann Jeannot © WGT e.V. 



AUS UNSEREN KIRCHENBÜCHERN 

6 Kinder wurden in unserer Kirche getauft: 

12.02.12 Elia Joel Clobes aus Gensungen 

08.04.12 Miłosz Kuternowski aus Beuern 

05.05.12 Damian Schwalm aus Neuenbrunslar 

05.08.12 Milana Pfeifer aus Felsberg 

18.08.12 Damian Seibt aus Felsberg 

23.12.12 Camilo Tristan Hellgrewe aus Gensungen 

Erstkommunion am Dreifaltigkeitssonntag, dem 03. Juni: 

Antonia Behnert, Böddiger 

Maximilian Gutmann, Lohre 

Jana Hasper, Felsberg 

Erik Koruz, Altenbrunslar 

Max Meister, Gensungen 

Alicia Offermann, Rhünda 

Noah Pfannkuche, Gensungen 

Anna Prozorov, Niedervorschütz 

Maxim Reif, Gensungen 

Jessica Thomalla, Niedervorschütz 

Lisa Werner, Felsberg 

1 Erwachsener empfing das Sakrament der Firmung: 

26.05.12 Anton Zanella, Böddiger 

4 Paare schlossen den Bund der Ehe: 

28.04.12 Erich Reinspieß und Anna Werner, Felsberg 

28.07.12 Efrem Melke und Simret Girmai, Gensungen 

11.08.12 Michael Kuhnt und Ramona Hauptmann, Gensungen (in Naumburg) 

01.09.12 Florian Vogt und Ann-Kathrin Laqua, Gensungen 

5 Personen sind aus der Kirche ausgetreten. 

16 Verstorbene wurden in unserer Gemeinde bestattet: 

12.01.12 Petra Heymann, Niederbeisheim, 54 Jahre (in Felsberg) 

20.01.12 Maria Kornosenko, Gensungen, 76 Jahre 

19.03.12 Irmgard Martin, Neuenbrunslar, 75 Jahre 

29.03.12 Marie Söllner, Felsberg, 97 Jahre 

23.04.12 Josef Peter Klöckl, Gensungen, 73 Jahre 

11.05.12 Ernst Seidl, Gensungen, 82 Jahre 

12.05.12 Mathilde Ehrmann, Wolfershausen, 93 Jahre 

22.05.12 Albert Desort, Gensungen, 70 Jahre 

24.06.12 Barbara Podworny, Kassel, 59 Jahre (in Wolfershausen) 

06.07.12 Eva Maria Matschke, Gensungen, 86 Jahre 

14.07.12 Herbert Konhäuser, Neuenbrunslar, 73 Jahre 

30.07.12 Rosa Sadloch, Neuenbrunslar, 89 Jahre 

02.08.12 Marlene Hawreliuk, Felsberg, 61 Jahre 

18.09.12 Gerhard Siebeneicher, Rhünda, 90 Jahre 

09.10.12 Bruno Fabris, Melgershausen, 80 Jahre 

21.11.12 Anna Günther geb. Fiala, Hann. Münden, 98 Jahre (in Gensungen) 



AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2013 

Zum Beginn des Jahres gehen die Sternsinger in die Häuser 

und Wohnungen unserer Gemeinde und bringen den Segen 

des neugeborenen Jesuskindes. Sie singen ihre Lieder und 

sagen ihre Segenswünsche, und sie sammeln Geld für Kinder 

in armen Ländern. 

Die Sternsingeraktion ist weltweit die größte Hilfsaktion 

von Kindern für Kinder! 

In den vergangenen Jahren ist die Sternsingeraktion in unserer 

Gemeinde erfreulich gewachsen. 107 Familien haben wir in 

diesem Jahr besucht und dabei fast 3.700 € gesammelt.  

Drei Tage lang, vom 1. bis zum 3. Januar 2013, sind die Sternsinger  

am Nachmittag (ab 13 Uhr) und Abend (bis ca. 20 Uhr) unterwegs.  

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, dann melden Sie sich bitte mit 

Hilfe des beiliegenden Zettels oder telefonisch im Pfarrbüro an. Sie können auch 

angeben, an welchen Tagen oder zu welchen Zeiten Sie die Sternsinger empfangen 

können. Wir geben Ihnen am Besuchstag telefonisch Bescheid, zu welcher Uhrzeit 

wir zu Ihnen kommen wollen. 

Bei Ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für fast 3000 Kinder-

hilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. Einige Exemplare des 

Rechenschaftsberichts der Sternsingeraktion 2012 liegen am Schriftenstand aus. Wenn Sie 

daran interessiert sind, dürfen sie gerne eines mitnehmen. 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach 

altem Brauch den Segensspruch an die Tür:  

Christus Mansionem Benedicat –  

Christus segne diese Wohnung. 

Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken 

Ihnen schon jetzt für die freundliche Aufnahme! 

Liebe Kinder und Jugendliche! 
Wenn Ihr bei den Sternsingern mitmachen wollt, um Gottes Segen in die Häuser und Woh-

nungen unserer Gemeinde zu tragen und für Kinder in armen Ländern zu sammeln, dann 

seid Ihr herzlich eingeladen zum Vorbereitungstreffen am Freitag, dem 28. Dezember, 

um 16.00 Uhr in der Kirche, um die Lieder und Texte für die Hausbesuche zu üben und 

die Sternsingergewänder zu verteilen und anzuprobieren. 

Am Neujahrstag beginnen wir die Sternsingeraktion mit der Aussendung im Gottesdienst 

um 11.30 Uhr in der Kirche. Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Pfarrheim machen 

wir uns dann auf den Weg. Außerdem sind wir am 2.1. und 3.1. ab 13.00 Uhr unterwegs.  

Zum Abschluss der Sternsingeraktion und zur Belohnung fahren wir am 5. Januar nach Fulda  

zum Festgottesdienst im Dom mit Sternsingern aus dem ganzen Bistum. 



 

Hirten – Lichtträger in dieser Zeit 

Das Licht der Krippe strahlt noch immer – wie vor zweitausend Jahren. 
Und wir sind es, die heute das Licht in die Dunkelheiten der Welt tragen. 

Gerade dann, wenn nach allen Festlichkeiten der Alltag wieder beginnt. 
Von Gottes Menschwerdung erleuchtet, dürfen wir Lichtträger sein. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und Gottes Segen für das neue Jahr 2013 

wünschen der Pfarrgemeinderat 

und Pfarrer Gerhard Braun 

  

 

Mariae Namen 

Gensungen 
Katholische Kirchengemeinde 

Heßlarer Straße 1  05662/2166 

34587 Felsberg-Gensungen  05662/930775 

E-Mail: PfA.Gensungen@online.de 

Internet: www.katholische-kirche-gensungen.de 

Pfarrer Gerhard Braun  01522/8732502 



 


